
So helfen Sie Ihrem Kind im Alltag: 
Schaffen Sie einen festen Platz: Richten Sie eine
ruhige Ecke in der Wohnung ein, in der der
Notenständer aufgebaut bleiben darf. Wenn das
Instrument spielbereit einladend bereitsteht, greifen
Kinder viel lieber danach. 
Verankern Sie das Üben im Tagesablauf: Finden Sie
gemeinsam mit Ihrem Kind ein festes „Übe-
Zeitfenster“ (z.B. immer direkt nach den
Hausaufgaben oder kurz vor dem Abendessen).
Routine ersetzt anstrengende Diskussionen. 
Werden Sie zum neugierigen Zuhörer: Lassen Sie sich
von Ihrem Kind zeigen, was es im Unterricht gelernt
hat. Sätze wie „Zeig mir mal, wie du das Instrument
hältst“ oder „Erklär mir mal diese Note“ stärken das
Selbstbewusstsein enorm. 
Zuhören und Loben statt Korrigieren: Kritisieren Sie
keine schiefen Töne. Aller Anfang ist schwer! Loben
Sie stattdessen die Ausdauer: „Ich habe gemerkt, wie
konzentriert du gerade an der schweren Stelle
gearbeitet hast.“
Erinnern, nicht Zwingen: Formulieren Sie
Einladungen statt Befehle „Ich würde heute so gerne
dein neues Lied hören, spielst du es mir vor?“
Motiviert um ein Vielfaches mehr als ein ungeduldiges
„Du musst noch deine 10 Minuten üben!“.

Mein
Instrument:
Die Posaune

Tipps für Eltern -
Ihre Unterstützung
zählt! 

ENROLL NOW!

MUSIKSCHULEMINDEN

Sie müssen kein Musikprofi sein! Viele Eltern sorgen
sich, dass sie ihr Kind nicht unterstützen können, weil sie
selbst kein Instrument spielen. Das müssen Sie auch
nicht. Ihre wichtigste Rolle ist die eines begeisterten
Zuhörers und Strukturgebers. 

Rückgabe &
Kontakt

Wichtige Hinweise:

Die Leihinstrumente sind wertvolles Eigentum
der Musikschule Minden gGmbH und bilden
die Grundlage für das JeKits-Programm des
kommenden Schuljahres.
Fristgerechte Rückgabe: Das Instrument
muss nach Beendigung der vertraglichen
Leihfrist vollständig, sauber und inklusive
allem Zubehör (Koffer, Gurte, Wischer,
soweit vorhanden) direkt beim
Instrumentenwart oder in der Verwaltung der
Musikschule abgegeben werden. Dies ist
möglich innerhalb der Öffnungszeiten der
Verwaltung.
Mahngebühren bei Verzug: Bitte beachten
Sie, dass bei Verspätung und Nichteinhaltung
des Rückgabetermins laut unserer
Leihordnung automatisch Mahngebühren
fällig werden, um den Verwaltungsaufwand zu
decken. 
Schadensmeldung: Sollte ein Instrument
beschädigt werden, reparieren Sie es bitte
keinesfalls selbst. Melden Sie den Schaden
umgehend der Instrumentallehrkraft oder
unserer Verwaltung. Nur so können wir
Folgeschäden und unnötige Kosten
vermeiden. 

Ihr Draht zu uns:
Haben Sie Fragen zum Instrument, zum Zubehör
oder zum Leihvertrag? Wir sind gerne für Sie da! 

Musikschule Minden gGmbH
Simeonscarré 3, 32423 Minden
www.musikschuleminden.de
Verwaltung:
0571 - 21995

http://www.musikschuleminden.de/


So bleibt
meine Posaune
gesund

Das wird für
den Unterricht
benötigt: 

Wie übe ich
richtig?

Kurz, aber regelmäßig: Lieber jeden Tag 10
Minuten als einmal pro Woche eine Stunde
am Stück. Das Gehirn und die Muskeln lernen
durch Wiederholung. 

Schneckentempo: Neue Stücke immer erst
ganz langsam üben. Erst wenn die Töne ohne
Stolpern klappen, darf das Tempo gesteigert
werden. 

Häppchen-Taktik: Nicht immer das ganze
Lied von vorne bis hinten spielen. Lieber die
zwei schwersten Takte dreimal hintereinander
wiederholen, bis sie klappen. 

Meine Ausstattung für die Musikstunde:

Das verbindliche Lehrwerk: Wir arbeiten im
JeKits-Unterricht mit dem Heft „Hören, Lesen &
Spielen“ Band 1. Das Heft bekommst du von
deiner Lehrkraft. Das Geld sammeln wir
anschließend ein.

Zubehör-Checkliste (Bitte für zu Hause
bereithalten):

1x Zug-Gleitmittel (z. B. Slide-O-Mix Rapid
oder Yamaha Slide Oil – genaue Empfehlung
der Lehrkraft beachten)
1x Notenständer (unverzichtbar für die
aufrechte Haltung und die Atemtechnik)
1x Klemm-Mappe für Noten
1x Bleistift für Eintragungen im Notenheft
1x weiches Mikrofasertuch für die äußere
Pflege

Der Zug ist das Heiligste: Der Zug der Posaune ist
sehr empfindlich! Schon kleine Dellen stören und er
läuft nicht mehr leicht. Lege die Posaune nie auf den
Boden!
Das Zugschloss: Wenn du nicht spielst, mach das
Zugschloss zu! So kann der Zug nicht rausrutschen
und auf den Boden fallen.
Wasser raus: Es ist ganz normal, dass sich etwas
Wasser im Instrument sammelt, denn deine
Atemluft ist feucht. Mit der Wasserklappe pustest
du das Wasser vorsichtig heraus.
Das Mundstück: Setze das Mundstück mit einer
leichten Drehung ein. Wenn es einmal feststeckt,
auf keinen Fall mit Werkzeug lösen, das verkratzt
den Lack. Die Lehrkraft hat dafür einen extra
“Mundstückzieher”.
Der sichere Platz: In Spielpausen gehört die
Posaune sicher zurück in ihren Koffer oder auf
einen Posaunenständer. Lege sie niemals auf Stühle
oder den Boden.

Keine Sorge: Alle diese Handgriffe lernst du ganz
genau in den ersten Unterrichtsstunden. Bitte behandle
dein Instrument und das Zubehör stets mit großer
Vorsicht!


